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Nachrichten aus dem Rathaus

Die nächste 
Ausgabe

des Tettauer
Informationsblattes

erscheint  
am Samstag den, 

22.08.2026
Redaktionsschluss

ist Freitag,
der 07.08.2026,  

10:00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Wenn Sie ein Anliegen haben oder das Gespräch mit mir 
suchen, freue ich mich jederzeit darauf, mit Ihnen in Kon-
takt zu treten.
Damit ich mir ausreichend Zeit für Sie nehmen kann, wäre 
es schön, wenn Sie  vorab einen Termin über unsere Ver-
waltung im Rathaus telefonisch unter 09269 / 987-0 verein-
baren. Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen.
Ihr/ Euer Erster Bürgermeister 
Michael Kaiser

Nachrichten aus dem Rathaus
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Wir gratulieren

Foto: © colnihko - Foto: © colnihko - 
stock.adobe.comstock.adobe.com

Schulnachrichten

Sicher unterwegs auf zwei Rädern
In der vergangenen Woche besuchte Herr „Tommy“ Ge-
rold die Klassen 2 und 3 der Grundschule Tettau, um mit 
den Kindern wichtige Übungen für das sichere Fahrrad-
fahren durchzuführen.
Auf dem Schulhof wurde dazu ein abwechslungsreicher 
Parcours aufgebaut, an dem die Schüler verschiedene 
Fahrsituationen trainieren konnten. Geübt wurden unter 
anderem das sichere Anfahren vom Fahrbahnrand, das 
Lenken in Kurven, der Schulterblick, das Handzeichen 
beim Abbiegen sowie das richtige und sichere Bremsen.
Mit viel Geduld erklärte Herr Gerold die einzelnen Übun-
gen, gab hilfreiche Tipps und unterstützte die Kinder bei 
der Verbesserung ihrer Fahrtechnik. Wo etwas noch nicht 
auf Anhieb klappte, wurde gemeinsam weiter geübt, bis 
mehr Sicherheit gewonnen war.

Die Schonraumübungen 
sind eine wichtige Vorbe-
reitung auf die Fahrradaus-
bildung mit der Polizei, die 
für die Kinder im kommen-
den Schuljahr ansteht. Nun 
haben alle Schüler die Mög-
lichkeit, das Gelernte in den 
Sommermonaten weiter zu 
üben und ihre Fähigkeiten 
auf dem Fahrrad zu festi-
gen.
Denn eines ist besonders 
wichtig: Wer sicher Fahrrad 
fahren kann, ist im Straßenverkehr besser geschützt und 
selbstständiger unterwegs.

Bericht und Bild: Anke Murkowitz

Entfernt gemäß DSGVO
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Schulobstversorgung dank 
großzügiger Unterstützung 
gesichert
Viele Jahre erhielt unsere Schule im Rahmen des Schulobst-
programms regelmäßig Obst- und Gemüselieferungen für 
die Kinder. Aufgrund von Kürzungen im Programm reichen 
die finanziellen Mittel inzwischen jedoch nicht mehr aus, 
um eine wöchentliche Versorgung sicherzustellen.
Um diese Lücke zu schließen, konnte mit dem Verein 
„Kleintettau zeigt Herz“ ein engagierter Sponsor gefun-
den werden. Dank einer großzügigen Spende des Vereins 
ist die Obstversorgung für lange Zeit auch an den Tagen 
gesichert, an denen keine Lieferung über das Schulobst-
programm erfolgt.
Die Firma Milich aus Tettau übernimmt an diesen Don-
nerstagen die Lieferung des Obstes. Die Schule bedankt 
sich herzlich beim Verein „Kleintettau zeigt Herz“ für die 
wertvolle Unterstützung zum Wohl unserer Kinder.

Bericht und Bild: Antje Eisermann

Laufen, Springen, Schwimmen 
– Grundschulwettbewerb
In den vergangenen Monaten haben die Schüler der 1. 
und 2. Klassen der Grundschule Tettau im Sportunterricht 
erfolgreich am Grundschulwettbewerb teilgenommen. Un-
ter der Leitung ihrer Sportlehrerinnen Frau Eisermann 
und Frau Murkowitz konnten die Kinder in verschiedenen 
Bewegungsbereichen ihr Können unter Beweis stellen.
Der Grundschulwettbewerb richtet sich an die jüngsten 
Schüler und umfasst vielfältige Aufgaben aus den Berei-
chen Werfen und Fangen, Springen, Klettern und Balan-
cieren, Turnen, Laufen sowie Schwimmen.
Mit viel Begeisterung meisterten die Kinder zahlreiche 
Herausforderungen. So rollten sie beispielsweise Bälle 
in vorgegebene Ziele, warfen Gymnastikbälle hoch und 
fingen diese wieder auf oder trafen mit gezielten Würfen 
verschiedene Zielobjekte. Auch beim Springen waren 
Geschicklichkeit und Koordination gefragt: Seilspringen, 
Laufsprünge und das Überlaufen von Hindernissen gehör-
ten zu den abwechslungsreichen Aufgaben.
Der Grundschulwettbewerb bot den Kindern die Möglich-
keit, ihre sportlichen Fähigkeiten spielerisch weiterzuent-
wickeln und neue Bewegungserfahrungen zu sammeln. 
Mit viel Freude, Ehrgeiz und gegenseitiger Unterstützung 
stellten sie sich den verschiedenen Aufgaben und können 
stolz auf ihre Leistungen sein.
Wir gratulieren allen Teilnehmern herzlich zu ihrem erfolg-
reichen Abschluss des Grundschulwettbewerbs!

Bericht und Bild: Anke Murkowitz

Spannendes Fußball-Lokalderby sichert Platz 3
Am Mittwoch, den 1. Juli, fand auf dem Gelände des Schul-
zentrums in Kronach die Kreismeisterschaft der Grund-
schulen im Fußball statt. Insgesamt traten 12 Mannschaf-
ten aus dem Landkreis Kronach gegeneinander an und 
lieferten sich spannende und faire Spiele.
Für die Grundschule Tettau gingen Tim, Fynn, Paul, Paul-
Luca, Maria, Anton, Ben und Charly aus der 4. Klasse 
an den Start. Begleitet und betreut wurde das Team von 
Herrn Löffler sowie Herrn Annunziata, der die Mannschaft 
als Fußballtrainer unterstützte.
In der Vorrunde zeigte unsere Mannschaft eine starke 
Leistung. Lediglich gegen das Team aus Küps musste 
sich Tettau geschlagen geben. Dank der überzeugenden 
Ergebnisse erreichte das Team das Spiel um Platz 3.
Dort kam es zu einem spannenden Lokalderby des oberen 
Landkreises gegen die Grundschule Steinbach/Windheim. 
In einer abwechslungsreichen und umkämpften Partie be-
hielt unsere Mannschaft die Nerven. Fynn, der bei diesem 
Turnier seine Premiere feierte, erzielte den entscheidenden 
Treffer zum 2:1-Sieg und sicherte der Grundschule Tettau 
damit einen hervorragenden 3. Platz.
Auch Tim stand erstmals als Torwart bei einem Turnier 
zwischen den Pfosten und zeigte eine starke Leistung. 

Die gesamte Mannschaft überzeugte durch großen Ein-
satz, Teamgeist und Fairness.
Dieser Erfolg bildet einen schönen Abschluss des Schul-
jahres. Wir gratulieren unserer Mannschaft herzlich zu die-
sem tollen Ergebnis und bedanken uns bei den Betreuern 
für ihr Engagement!
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Müll unter der Lupe
Die Klassen 3 und 4 der Grundschule Tettau besuchten 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Frau Murkowitz und Frau 
Kretschmann das Müllheizkraftwerk Coburg. Dort wurden 
sie von Odette Eisenträger-Sarte herzlich empfangen.
Zu Beginn erklärte Frau Eisenträger-Sarte den Kindern die 
richtige Einteilung des Mülls und sprach mit ihnen über die 
Bedeutung der Müllvermeidung. Schnell wurde deutlich, 
dass es nicht nur wichtig ist, Abfälle richtig zu trennen, son-
dern auch möglichst wenig Müll entstehen zu lassen.
Anschließend durften die Schüler das Müllheizkraftwerk 
besichtigen. Dabei verfolgten sie den Weg des Mülls von der 
Anlieferung bis zur Verbrennung. Besonders beeindruckend 
war der riesige Greifer, der die gewaltigen Müllmengen in 
der Bunkerhalle durchmischt und anschließend in den Ver-
brennungsofen befördert. Beim Anblick der großen Mengen 
an Müll, die täglich in Coburg angeliefert werden, wurde 
den Kindern bewusst, wie wichtig ein verantwortungsvoller 
Umgang mit unseren Ressourcen ist.
Außerdem erfuhren sie, dass das Müllheizkraftwerk nicht 
nur Abfälle entsorgt, sondern daraus auch Fernwärme und 
Strom erzeugt. So kann ein Teil der im Müll enthaltenen 
Energie sinnvoll genutzt werden.
Der Besuch knüpfte an den Heimat- und Sachunterricht 
an. Dort hatten sich die Klassen bereits intensiv mit dem 
Thema Müll beschäftigt. Außerdem gingen die Kinder auf 
Müllsammeltour durch die Gemeinde Tettau und einigten 
sich auf eine plastikfreie Frühstückspause in der Schule.
Die Exkursion zeigte eindrucksvoll, warum Recycling und 
Müllvermeidung so wichtig sind. 
Durch das Wiederverwerten von Wertstoffen können Roh-
stoffe und Energie gespart werden. Noch besser ist es je-
doch, Müll von vornherein zu vermeiden. Jeder kann dazu 
beitragen, unsere Umwelt zu schützen, indem er bewusst 
einkauft, Verpackungen spart und Abfälle richtig trennt. 

So leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag für eine 
saubere und lebenswerte Zukunft.

Bericht und Bilder: Anke Murkowitz

Hexenzauber auf der Festung Rosenberg
Am Freitag, den 26. Juni, machte sich die gesamte Grund-
schule Tettau auf den Weg zu den Rosenberg Festspielen 
auf der beeindruckenden Festung Rosenberg in Kronach. 

Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen 
Temperaturen war schon der Ausflug ein besonderes Er-
lebnis - doch nicht nur draußen war es heiß, sondern auch 
auf der Bühne ging es spannend und turbulent zu.
Die Schüler sahen das Theaterstück „Die kleine Hexe“ 
nach Otfried Preußler. 

Die kleine Hexe möchte unbedingt eine gute Hexe werden 
und beweisen, dass sie schon alt und klug genug ist. Da-
bei erlebt sie viele spannende Abenteuer und lernt, dass 
es wichtiger ist, Gutes zu tun, als nur die Hexenregeln zu 
befolgen.

Mit viel Witz, Musik und tollen Schauspielern wurde die 
Geschichte lebendig erzählt und begeisterte die Kinder 
von der ersten bis zur letzten Minute. 

Alle waren sich einig: Der Ausflug zu den Rosenberg Fest-
spielen war ein schönes Erlebnis, das sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Bericht und Bild: Anke Murkowitz
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Die Baumhaus-Agenten sind zurück! –  
Anna Trenkwald zu Gast an der Grundschule Tettau“
Am 08.07. durften wir an der Grundschule Tettau erneut 
die Kinderbuchautorin Anna Trenkwald begrüßen. Bereits 
im vergangenen Jahr begeisterte sie unsere Schüler mit 
ihrem ersten Kinderkrimi „Die Baumhaus-Agenten - Im 
Visier der Spinne“. Diesmal stellte sie den zweiten Band 
der spannenden Reihe „Die Baumhaus-Agenten - Wald 
in Gefahr“ vor.
Mit viel Begeisterung las Frau Trenkwald ausgewählte Pas-
sagen aus ihrem neuen Buch vor und nahm die Kinder mit 
auf das nächste Abenteuer der Baumhaus-Agenten Felix 
und Lina. Dabei erhielten die Schülerinnen und Schüler 
spannende Einblicke in die Entstehung der Geschichte und 
erfuhren Wissenswertes über die Figuren und die Ideen 
hinter den Büchern.
Im Anschluss an die Lesung beantwortete die Autorin 
zahlreiche neugierige Fragen. Die Kinder wollten unter 
anderem wissen, wie sie auf ihre Ideen kommt, warum 
sie gerade Krimigeschichten für Kinder schreibt und wie 
lange sie an einem Buch arbeitet. Frau Trenkwald erzählte, 
dass sie schon als Kind leidenschaftlich gerne gelesen 
und eigene Geschichten geschrieben hat. Während ihrer 
Elternzeit erfüllte sie sich schließlich ihren Kindheitstraum 
und veröffentlichte ihren ersten Kinderkrimi. Heute lebt 
sie mit ihrer Familie im Landkreis Coburg und verbindet 
in ihren Büchern spannende Abenteuer mit ihrer Begeis-
terung für die Natur.

Zum Abschluss der Lesung hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, ein Buch der Autorin zu erwerben. Viele nutzten 
diese Gelegenheit und freuten sich besonders über eine 
persönliche Signatur und Widmung von Anna Trenkwald.
Wir bedanken uns herzlich bei Anna Trenkwald für ihren 
abwechslungsreichen und spannenden Besuch. Die Le-
sung hat einmal mehr gezeigt, wie viel Freude Bücher be-
reiten können, und bei vielen Kindern die Lust aufs Lesen 
geweckt.

Bericht und Bild: Anke Murkowitz

Veranstaltungen

Datum: Zeit: Veranstaltung: Ort:

01.08.2026 14:00 Uhr 40 Jahre Stephanus-Dienst Sportplatz Tettau

01.08.2026 12:00-15:00 Uhr Glasmachervorführung am 
Halbautomaten, Zusätzlich zum 
Eintritt von 6,00 € entsteht ein 
Unkostenbeitrag von 2,00 €.

Europ. Flakonglasmuseum

01.08.2026 12:00 - 15:00 Uhr Ferienprogramm „Das Märchen 
vom hässlichen Entlein

Europ. Flakonglasmuseum

05.08.-07.08.2026 14:00 - 17:00 Uhr Fußballcamp, 
TSV 1860 Tettau e.V.

Sportplatz Tettau

09.08.2026 Ab: 14:00 Uhr Sommerfest der FFW Tettau FFW Tettau

11.08.2026 Ab 14:00 Uhr Dadner Kaffeeklatsch, 
Anmeldung unter 09269/9523, 
Unkostenbeitrag 5,00 Euro

Stephanus Dienst, Tettau

14.08.2026 Ab 18:00 Uhr Dorfrocker Freitzeitanlage Tettau

20.08.-23.08.2026 Kirchweih Kleintettau Kleintettau

25.08.2026 09:00 -15:00 Uhr Spielmobil Superhelden 
im Dschungelfieber

Kleintettau

Veranstaltungen im August 2026

Foto: © VPcreativeshop Foto: © VPcreativeshop 
- stock.adobe.com- stock.adobe.com
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Fr, 23.9. Fr, 23.9. || ETTELN ETTELN
OKTOBERFEST ETTELN OKTOBERFEST ETTELN in der Gemeindehallein der Gemeindehalle

Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr | VVK nur EUR 15,90Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr | VVK nur EUR 15,90
VVK: Bäckerei Zacharias in Etteln und Henglarn, RaumausstattunVVK: Bäckerei Zacharias in Etteln und Henglarn, Raumausstattung g 
Kloppenburg Etteln, online: www.dorfrocker-shop.de, Kloppenburg Etteln, online: www.dorfrocker-shop.de, Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!

FR,FR,14.8.14.8. || TETTAUTETTAU
O P E N  A I RO P E N  A I R - EINLASS 18 UHR |  BEGINN 20 UHR- EINLASS 18 UHR |  BEGINN 20 UHR    

VVK:  VVK:  Sport Knabner IN TETTAU, Sport Knabner IN TETTAU, Bäckerei Löffler IN KLEINTETTAU, Gasthof Metzler IN LANGENAU,Bäckerei Löffler IN KLEINTETTAU, Gasthof Metzler IN LANGENAU, Gasthaus Steiner IN  Gasthaus Steiner IN 

SCHAUBERG, Metzgerei Heinz IN ALEXANDERHÜTTE, auch über www.eventim.de, VVK EUR 18,-, tickets auch an der abendkasse erhältlichSCHAUBERG, Metzgerei Heinz IN ALEXANDERHÜTTE, auch über www.eventim.de, VVK EUR 18,-, tickets auch an der abendkasse erhältlich

DORFROCKERDORFROCKER_official DORFROCKER DORFROCKER_official dadner_kirmesgesellschaft
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TSV 1860 Tettau stellt Weichen für die Zukunft
Die Mitgliederversammlung des TSV 1860 Tettau bot auch 
in diesem Jahr einen abwechslungsreichen Rückblick auf 
das Vereinsleben und einen Ausblick auf die kommenden 
Aufgaben. Im Vereinsheim konnte der Verein 24 Mitglie-
der sowie einen Gast begrüßen. Besonders willkommen 
geheißen wurden die Ehrengäste und Vertreter der Ge-
meinde Tettau, Gemeinderat Hubert Ruß und Gemeinderat 
Johannes Güntsch.
Nach dem Totengedenken und den Berichten aus Vorstand, 
Kasse und den einzelnen Abteilungen wurde deutlich: Der 
TSV lebt von seinen engagierten Mitgliedern und Helfern. 
Gleichzeitig stehen Vereine heute vor großen Herausforde-
rungen - steigende Kosten und notwendige Investitionen 
machen die Arbeit nicht leichter. Dennoch blickt der TSV 
nach vorne und setzt weiterhin auf Gemeinschaft, neue 
Ideen und die Unterstützung vieler engagierter Menschen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Ehrung 
langjähriger Mitglieder. Für ihre Treue zum Verein wurden 
ausgezeichnet: Für 25 Jahre Mitgliedschaft Miriam Ruß, 
Teresa Ruß, Christian Volk, Josua Fiedler und Semih Kü-
cükkantarci. Für 40 Jahre wurde Sven Rückert geehrt. 
Auf 50 Jahre Vereinszugehörigkeit blicken Monika Deh-
ler, Lydia Müller, Michael Müller und Udo Löffler zurück. 
Für beeindruckende 65 Jahre Mitgliedschaft wurde Bruno 
Kucharek ausgezeichnet und gleichzeitig zum Ehrenmit-
glied ernannt.
Auch personell wurden die Weichen neu gestellt: Zum 
1. Vorsitzenden wurde Andreas Müller gewählt. Das 
Amt der Kassiererin übernimmt künftig Anna Ebertsch,  

neuer Schriftführer ist Harald Müller und Johannes 
Güntsch wurde zum 3. Vorstand gewählt.
Ein besonderer Dank galt außerdem dem bisherigen Vor-
standsteam für die geleistete Arbeit der vergangenen Jah-
re sowie allen Helferinnen und Helfern, Sponsoren und 
Unterstützern, die den Verein mit Leben füllen. Mit frischen 
Ideen und einem neu aufgestellten Vorstand blickt der TSV 
1860 Tettau motiviert auf die kommenden Aufgaben und 
Veranstaltungen.

Ehrengäste  
vl: Michael Müller,  
Sven Rückert, 
Teresa Ruß, 
Miriam Ruß, 
Rainer Güntsch

Vorstandschaft 
vl: Andreas Müller, 
Anna Ebertsch, 
Rainer Güntsch, 
Johannes Güntsch

Bericht und Bilder: 
Miriam Ruß

Vereine und Verbände
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Der Singkreis Tettau feiert Jubiläum –  
und alle kommen
Der Chor feierte sein 30-jähriges Bestehen mit einer gro-
ßen „Midsummer Night“. Der Zuspruch war überwältigend; 
die Begeisterung groß.
Riesiger Beifall und Top-Stimmung bis in die Nacht - 1994 
aus kleinen Anfängen mit zehn Mitgliedern gestartet, ent-
wickelte sich der „Singkreis Tettau“ bald zu einer festen 
musikalischen Größe auch über den Landkreis Kronach 
hinaus. 
Seit über 30 Jahren beweisen die Sängerinnen und dieje-
nigen, die sie an ihren Instrumenten begleiten, wie frisch, 
abwechslungsreich und mitreißend Chorgesang sein kann. 
Zum schönen Jubiläum hatte die Leiterin Anja Knabner ein 
fast dreistündiges buntes Programm zusammengestellt 
- Höhepunkte aus den vergangenen Jahren, verbunden 
mit vielen Erinnerungen; aber auch Neues. Schlager und 
Klassiker, moderne Pop- und Rocksongs erklangen ne-
ben flotten Gospels, die nur so vor positiver Lebensfreude 
sprühten, sowie neuerer Kirchenmusik.
Seinen Beginn fand das mitreißende Jubiläumskonzert bei 
hochsommerlichen Temperaturen in der zauberhaften Frei-
zeitanlage am Teich in Tettau mit christlichen Stücken wie 
„Jesus, Gottes Lamm“, „This little Light of mine“, „Komm 
erfülle mich“ sowie dem von der Solistin Christiane Fiedler 
innig-ergreifend gesungenen Gebet „Goodness of God“. 
Weiter ging es mit Stücken aus der Liturgie des diesjähri-
gen Weltgebetstags, die von Frauen aus Nigeria vorbereitet 
worden war. Nicht fehlen durfte an einem solchen Abend 
natürlich die inoffizielle Hymne des Singkreises, „Halleluja“. 
Echte Highlights waren auch die anrührenden Stücke aus 
dem Martin Luther King Musical. Immer wieder schafften 
es auch Solistinnen, ihren Liedern eine individuelle Note 
zu geben. Mit viel Gefühl intonierte Christiane Fiedler die 
Ballade „You´ll be in my Heart“ aus dem Disney-Welterfolg 
„Tarzan“, während ihr „Mama Mia“ alle mitriss. Dr. Michelle 
Pechtold bezauberte ihrerseits ebenfalls mit einem Abba-
Hit, nämlich „Thank you for the Music“. 
Etwas fürs Herz waren ihre sehr harmonischen Duette mit 
Martin Haussner „My Lighthouse“ sowie Seals „Kiss from a 
Rose“. Lydia Müller begeisterte mit dem absoluten Kult-Hit 
„Ich liebe das Leben“ von Vicky Leandros sowie Reinhard 
Meys „Ich liebe Dich“. 

Ein echter Gänsehautmoment war der von der „Rockröhre“ 
Gabriele Petersam geschmetterte Titelsong „Skyfall“ aus 
dem gleichnamigen James Bond-Film.
Nach modernen Hits unserer Zeit wie „Sound of Silence“ 
sowie „Heal the World“, ging es für den Chor „back to 
the roots“ mit den Gospels „Oh Happy Day“, „Hail Holy 
Queen“ und natürlich „I will follow him“ aus dem Film „Sis-
ter Act“ - dem Film, der 1994 Lydia Müller zur Gründung 
des Singkreises animierte hatte. Vor 32 Jahren gewann 
sie daraufhin neun Damen als erste Chormitglieder sowie 
Irmela Schwab, Ehefrau des damaligen Tettauer Pfarrers 
Thomas Schwab, als Dirigentin. Nachdem der Pfarrer eine 
andere Pfarrstelle antrat und Tettau verließ, übernahm Anja 
Knabner die Leitung, die sie seitdem 27 Jahren innehatte.
„Wir haben in dieser Zeit viele Höhen und Tiefen erlebt; 
konnten gemeinsam lachen, aber auch weinen. Das ist das 
Wertvolle an einem Chor, dass wir Menschen haben, die 
uns - außer unseren Familien - halten und tragen“, bekun-
dete Lydia Müller, dass gerade Anja Knabner immer ein 
offenes Ohr für alle Chordamen habe. Leider war es nun für 
diese das letzte Konzert als Leiterin. Bereits im Laufe des 
Abends hatte sich Anja Knabner in den Chor eingereiht, 
dem sie glücklicherweise als Sängerin erhalten bleibt, und 
ihrer Nachfolgerin Ruth Haussner die Leitung übergeben.
„27 Jahre lang hat Anja Knabner unsere 25 Damen zusam-
mengehalten - und das bei einem Altersunterschied von 
mittlerweile 60 Jahren zwischen unserer ältesten Sängerin, 
Marianne, und unserer jüngsten, Romina“, würdigte Ruth 
Haussner. Nachdem ihre Vorgängerin keine Geschenke 
gewünscht habe, gab der Chor ihr zu Ehren ein speziell auf 
sie zugeschnittenes Lied zum Besten. Anja Knabner gab 
den Dank an ihre Sängerinnen sowie die Band - Richard 
Neubauer, Martin Haussner, Matthias Fiedler und Antje 
Kraus - zurück. „Ich bin so glücklich mit Euch“, bekundete 
sie, sich jetzt sehr auf ihre Zeit als Sängerin zu freuen.
Die zahlreichen Besucher, darunter auch Abordnungen 
befreundeter Chöre, ließen mit donnerndem Applaus kei-
nen Zweifel dran, wie sehr ihnen die „Midsummer Night“ 
gefallen hatte, durch die in sehr humorvoller Art und Wei-
se Harald Müller, Kai Haussner und Theresa Ruß geführt 
hatten. 

Der Singkreis Tettau feierte sein 30-jähriges Bestehen mit einer großen „Midsummer Night“.
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Für seinen langanhaltenden Beifall wurde das Publikum 
mit der Zugabe „He´s got the whole World in his Hands“ 
belohnt.
Begeistert zeigten sich auch die Ehrengäste in ihren Gruß-
worten. 
Pfarrer Andreas Sauer stellte den Chor als wichtigen Be-
standteil des kirchlichen Lebens heraus, der das Gemein-
deleben bereichere und die Gemeinde zu unterschied-
lichen Anlässen erfreue; vor allem aber zu Ehren Jesu 
Christi singe: „Der Singkreis verkündigt das Evangelium 
auf musikalische Weise“. Dem konnte sich Dekan Dr. Mar-
kus Müller nur anschließen; habe doch bereits der Kirchen-
vater Augustinus vermittelt, dass Singen doppeltes Gebet 
bedeute. Der Spirit, den der Chor versprühe, gebe ihm 
Zuversicht für dessen Fortbestand für die kommenden 30 
Jahre, wenngleich dann die Organisationsform der Kirche 
eine ganz andere als die heutige sei.
„Musik verbindet; Musik gibt Kraft“, würdigte Tettaus 
Bürgermeister Michael Kaiser, mit dem Singkreis in der 
Marktgemeinde über einen ganz besonderen Klangkörper 
zu verfügen. Was vor über 30 Jahren als kleine Formation 
begann, habe sich längst zu einem stattlichen Aushänge-
schild entwickelt, das aus dem Gemeindeleben nicht mehr 
wegzudenken wäre. „Musik bringt Menschen zusammen, 
schenkt Freude, spendet Trost und schafft Erinnerungen, 
die oft ein Leben lang bleiben“, zeigte sich Landrat Klaus 
Löffler sicher. Genau das lebe der Chor seit drei Jahrzehn-
ten, indem er mit seinem Gesang Feste, Gottesdienste und 
viele andere Anlässe bereichere und zu etwas Besonde-
rem mache. Bereits jetzt lud er den Singkreis ein, im kom-
menden Jahr den Ehrenamtsempfang des Landkreises 
musikalisch zu umrahmen.

Solistin Christiane Fiedler

Grußworte (von links) Bürgermeister Michael Kaiser und 
Landrat Klaus Löffler

Grußworte (von links) Pfarrer Andreas Sauer und Dekan 
Dr. Markus Müller

Duo Dr. Michelle Pechtold und Martin Haussner

Von links: Ruth Haussner überreichte ihrer Vorgängerin 
ein Andenken

Bericht und Bilder: Heike Schülein
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Freundschaftsspiel der Tischtennis-Jugend
Vor wenigen Tagen trafen die Tischtennisjugenden des ASV 
Kleintettau und des SV Langenau zu einem besonderen 
Vergleich aufeinander. Für jeweils sechs Nachwuchsspie-
lerinnen und -spieler beider Vereine stand dabei nicht nur 
der sportliche Wettkampf, sondern vor allem die Freude 
am gemeinsamen Sport im Mittelpunkt.
In freundschaftlicher Atmosphäre zeigten die Kinder und 
Jugendlichen an den Tischen ihr Können und lieferten sich 
zahlreiche spannende Ballwechsel. Obwohl der Umgang 
miteinander jederzeit von Fairness und gegenseitigem Re-
spekt geprägt war, war deutlich zu erkennen, dass allen 
Beteiligten der sportliche Vergleich großen Spaß bereitete.
Für die Jugend des ASV Kleintettau hatte die Begegnung 
dabei einen besonderen Stellenwert: Nach dem Neuauf-
bau der Jugendarbeit im vergangenen Jahr handelte es 
sich um den ersten Mannschaftswettkampf überhaupt. 
Entsprechend groß war die Vorfreude auf die Begegnung 
mit den Freunden vom SV Langenau.
Auch zahlreiche Eltern verfolgten die Spiele zusammen 
mit den Trainern und sorgten für eine angenehme und ent-
spannte Atmosphäre. Zwischen den Begegnungen blieb 
genügend Zeit für Gespräche und den Austausch zwischen 
den Vereinen.
Beide Vereine zeigten sich mit dem Verlauf des Nachmit-
tags sehr zufrieden. 

Solche Freundschaftsspiele bieten den Kindern die Mög-
lichkeit, erste Wettkampferfahrungen zu sammeln, stärken 
das Selbstvertrauen und fördern gleichzeitig die gute Zu-
sammenarbeit zwischen den Vereinen.
Nach einem gelungenen Tischtennisnachmittag waren sich 
alle Beteiligten einig, dass dies sicherlich nicht die letzte 
gemeinsame Veranstaltung gewesen sein wird.

Bericht und Bild: Julian Kappelt

Rundum gelungener Fußballtag  
bei den Rennsteig Kickers
Funino-Turnier, spannende Spiele, Schnuppertraining und 
Tombola sorgen für Begeisterung bei Kindern und Besu-
chern.
Mit einem E-Junioren-Funino-Turnier startete ein abwechs-
lungsreicher Fußballtag bei den Rennsteig Kickers auf dem 
Sportgelände des TSV 1860 Tettau e.V. Der neue Spielm-
odus „Funino“ sorgte dabei für viel Begeisterung auf und 
neben dem Platz. Gespielt wurde in Teams mit drei bis 
maximal fünf Kindern, wobei jeweils drei gegen drei auf 
dem Feld standen. Aufgrund der Teamgrößen stellten ei-
nige Mannschaften sogar mehrere Teams. Pro Begegnung 
wurden vier Runden à sechs Minuten gespielt, wodurch 
viele Ballkontakte und jede Menge Spielspaß garantiert 
waren.
Die Veranstaltung war hervorragend organisiert und ver-
lief den gesamten Tag über reibungslos. Zum Abschluss 
des Turniers wurden alle Kinder für ihren Einsatz mit ei-
ner Medaille belohnt - ein gelungener Abschluss eines 
spannenden Wettbewerbs. Für zusätzliche Unterhaltung 
abseits des Spielfelds sorgten zwei Hüpfburgen, die von 
den jungen Gästen begeistert genutzt wurden.
Im Anschluss waren die weiteren Juniorenteams im Ein-
satz. Allerdings mussten die Verantwortlichen kurzfristig 
umplanen, da zwei gegnerische Mannschaften absagen 
mussten. Kurzerhand wurde improvisiert und die F1 trat 
gegen die eigene E2 an, sodass dennoch gespielt werden 
konnte.
Eine weitere erfreuliche Aktion war das zwischenzeitlich 
angebotene Schnuppertraining. Insgesamt sieben Kinder 
nahmen daran teil und waren mit großem Eifer bei der 
Sache. Besonders erfreulich für den Verein: Ein Großteil 
der Teilnehmer stieg bereits in der darauffolgenden Woche 
direkt ins Training ein.
Auch sportlich konnten sich die Ergebnisse sehen las-
sen. Die F2 der Rennsteig Kickers setzte sich gegen die  

SG Weißenbrunn 2 mit 3:2 durch. Im vereinsinternen Duell 
gewann die F1 gegen die E2 deutlich mit 8:2. 
Ebenfalls eine starke Leistung zeigte die E1, die gegen den 
TSV Zollhaus-Kamsdorf einen klaren 15:1-Erfolg feierte.
Zu den besonderen Höhepunkten des Tages zählte au-
ßerdem die Tombola mit zahlreichen attraktiven Preisen, 
die bei den Kindern für strahlende Gesichter sorgte und 
einen rundum gelungenen Fußballtag perfekt abrundete.

Bilder und Bericht: Miriam Ruß
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Erstes Dadner Schützen-Haus-Fest  
war ein voller Erfolg
Mit einem rundum gelungenen Festwochenende hat der 
Traditions-Gebäude-Erhaltungsverein e.V. die Tradition 
eines Schützenfestes am Tettauer Schützenhaus wieder 
aufleben lassen. Drei Tage lang herrschte auf dem Fest-
gelände reger Betrieb - das Festzelt war an allen Veran-
staltungstagen bis auf den letzten Platz gefüllt. Selbst der 
Wettergott zeigte sich den Veranstaltern wohlgesonnen: 
Trotz ungünstiger Regenprognosen am Sonntag blieben 
alle Besucherinnen und Besucher trocken.
Ein besonderer Höhepunkt war der Festumzug am Sonn-
tag. Dem Aufruf, gemeinsam mit Blasmusik zum Schüt-
zenplatz zu marschieren, folgten einige Vereine und 
Gäste. Angeführt von der Vorstandschaft des Traditions-
Gebäude-Erhaltungsvereins, politischen Mandatsträgern 
sowie der „Dadner Jugend“ setzte sich der Festzug von 
der „Alten Post“ aus in Bewegung und zog begleitet vom 
Musikverein Tettau zum Festgelände.
Dort wartete auf die jüngsten Besucher eine Hüpfburg 
sowie das beliebte Angebot an Süßwaren und weiteren 
Attraktionen. Für das leibliche Wohl sorgten unter anderem 
die Mitglieder der Dadner Rasselbekk, die mit Bratwürsten 
und Steaks großen Zuspruch fanden. Pünktlich gegen 17 
Uhr am Sonntag waren sämtliche Speisen restlos aus-
verkauft - ein deutliches Zeichen für den hervorragenden 
Besuch des Festes.
Auch die große Bierverlosung sorgte für Spannung. Sämt-
liche Preise konnten an glückliche Gewinner übergeben 
werden. Den Hauptpreis - ein Spanferkel für 10 bis 15 
Personen inklusive 30 Litern Bier - gewann Waldemar 
Schmidt. Über den zweiten Preis, ein Wohnzimmerkonzert 
mit den Solistinnen und Solisten des Theater- & Musica-
lensembles Tettau, darf sich Monika Dehler freuen.
Musikalisch wurde den Gästen an allen Tagen einiges ge-
boten. Der Musikverein Tettau begeisterte nicht nur mit 
seiner Blasmusik, sondern unterstützte die Veranstalter 
auch tatkräftig im Ausschank. Das Theater- & Musicalen-
semble Tettau gestaltete an Freitag- und Samstagabend 
das abwechslungsreiche Unterhaltungsprogramm. Beim 
Wirtshaussingen sorgten die Musikerinnen und Musiker 
aus Buchbach und Windheim für beste Stimmung und 
luden zahlreiche Besucher zum Mitsingen ein.
Besonders gefreut haben sich die beiden Vorsitzenden 
Benjamin Baier und Dominik Schiefner über den großen 

Zuspruch aus der Tettauer Bevölkerung. Ein bewegender 
Moment war zudem der Besuch der beiden letzten Vor-
sitzenden der aufgelösten Schützengesellschaft Tettau, 
Helmut Neubauer und Rudolf Eschrisch, die gemeinsam 
mit ihren Begleitungen am Sonntag das Festzelt besuch-
ten. Für die Veranstalter war dies ein schönes Zeichen der 
Verbundenheit mit der Geschichte des traditionsreichen 
Schützenhauses.
Der Traditions-Gebäude-Erhaltungsverein möchte die 
Gelegenheit zugleich nutzen, um allen Helferinnen und 
Helfern seinen aufrichtigen Dank auszusprechen. Ein Fest 
dieser Größenordnung ist nur möglich, wenn viele Men-
schen gemeinsam anpacken. Ob beim Auf- und Abbau, in 
Küche und Ausschank, an den Verkaufsständen, bei der 
Organisation oder im Hintergrund - jeder einzelne Beitrag 
hat zum Gelingen des Festes beigetragen.
Ein ganz besonderer Dank gilt den zahlreichen Jugendli-
chen aus Tettau. Mit beeindruckendem Engagement und 
großem Teamgeist haben sie den Auf- und Abbau des rund 
300 Personen fassenden Festzeltes nahezu in Eigenre-
gie übernommen. Dieser Einsatz zeigt eindrucksvoll, wie 
wichtig das Schützenhaus inzwischen für die Jugendarbeit 
geworden ist und wie selbstverständlich sich die junge 
Generation für ihre Heimat einsetzt.
Ebenso herzlich bedanken sich die Verantwortlichen bei 
den direkten Anwohnerinnen und Anwohnern des Schüt-
zenplatzes für ihr Verständnis, ihre Geduld und ihre Unter-
stützung während des gesamten Festwochenendes. Ein 
solches Miteinander ist keineswegs selbstverständlich und 
trägt wesentlich dazu bei, dass Veranstaltungen dieser Art 
überhaupt möglich sind.
Nach dem großen Erfolg steht bereits fest: Auch im kom-
menden Jahr soll am ersten Juliwochenende wieder das 
Dadner Schützen-Haus-Fest stattfinden. Erste Ideen und 
Planungen laufen bereits. Der Erlös der Veranstaltung fließt 
vollständig in den Erhalt des Schützenhauses, das heute 
zahlreichen Vereinen, kulturellen Gruppen und insbeson-
dere der Tettauer Jugend als Begegnungsstätte dient. Mit 
dem dort entstandenen Jugendtreff ist innerhalb kurzer 
Zeit ein Ort entstanden, der Gemeinschaft, Ehrenamt und 
gelebte Tradition miteinander verbindet - und genau dafür 
stand auch dieses erste Schützen-Haus-Fest.

Bericht und Bild: Benjamin Baier
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Erfolgreiches Fußballfabrik-Bestencamp  
begeistert 26 Nachwuchstalente
Am vergangenen Wochenende fand das Bestencamp der 
Fußballfabrik statt. Zu diesem besonderen Camp werden 
ausschließlich Spielerinnen und Spieler eingeladen, die 
sich zuvor beim Basiscamp durch ihre Leistungen, ihren 
Einsatz und ihre Einstellung qualifiziert haben.
Insgesamt 26 Kinder wurden für das Bestencamp ausge-
wählt und durften ein abwechslungsreiches Wochenende 
voller Fußball, Teamgeist und Spaß erleben. Übernachtet 
wurde gemeinsam im Schullandheim Steinbach. Neben 
der Vollverpflegung erwartete die Teilnehmer ein abwechs-
lungsreiches Abendprogramm, das den Teamzusammen-
halt zusätzlich stärkte.
Ein besonderes Highlight war der Beach-Soccer-Cup, bei 
dem die Kinder ihr Können auf ungewohntem Untergrund 

unter Beweis stellen konnten. Neben vielen spannenden 
Spielen standen vor allem Fairness, Gemeinschaft und die 
Freude am Fußball im Mittelpunkt.
Die Qualifikation für das diesjährige Bestencamp erfolg-
te beim Basiscamp im August des vergangenen Jahres. 
Aufgrund der großen Erfolge der vergangenen Jahre wird 
das Basiscamp auch in diesem Jahr wieder vom 5. bis 7. 
August auf dem Sportgelände des TSV 1860 Tettau statt-
finden.
Für das Basiscamp sind aktuell noch einige freie Plätze 
verfügbar. Fußballbegeisterte Kinder haben somit weiter-
hin die Möglichkeit, sich anzumelden, ihre fußballerischen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und sich mit etwas Glück 
für ein zukünftiges Bestencamp zu empfehlen.

Bericht und Bild: Miriam Ruß

Kirchliche Mitteilungen

Ev.-Luth Pfarrei Tettauer-Winkel
Zu unseren Gottesdiensten und Festen laden wir Sie recht herzlich ein:

Filialkirche Christkönig, Tettau
Zu unseren Gottesdiensten und Festen laden wir Sie recht herzlich ein:

Tettau:

30.08.202609:00 Uhr Gottesdienst
13.09.202609:00 Uhr Gottesdienst
Langenau:

06.09.202609:00 Uhr Gottesdienst

Kleintettau:

23.08.202610:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
06.09.202610:15 Uhr Gottesdienst
Schauberg:

30.08.202610:15 Uhr Gottesdienst
27.09.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 70. Jährigen 

Kirchweihjubiläum mit Abendmahl

26.07.2026 08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
02.08.202608:30 Uhr Hl. Messe
09.08.202608:30 Uhr Hl. Messe

16.08.202608:30 Uhr Hl. Messe
23.08.202608:30 Uhr Hl. Messe
30.08.202608:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
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LokaLe InformatIonen.
am Laufenden band.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare 
pro Woche an 3 druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen 
Sie menschen.
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Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Erst knallt die Tür, 
dann schallt die Ohrfeige.  
Viele Kinder in Deutschland leiden
unter Vernachlässigung, Streit und Gewalt. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.
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Zimmerei &

Holzbau

ZHb

GmbH Gräfenthal

Unsere Leistungen:
  Ausbau & Trockenbau
  Holztreppen maßgeschneidert 
  Dachstühle für Alt- & Neubauten 
  Kompletthäuser aus Brettsperrholz 
  Fenster & Türen aus Holz, Kunststoff & Alu

Probstzellaer Straße 30, 98743 Gräfenthal, Mob.: 0160 96674843  
Tel.: 036703 80220, E-Mail: zhb@arcor.de, www.zhb-zimmerei.de

IHR EXPERTE FÜR HOLZBAU 
& ZIMMERERARBEITEN

Besuchen Sie 
unsere Website

Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
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stock.adobe.com - womue

Altbau-Dämmung für krumme Wände
Krumme Wände, Mischmauerwerk und Feuchtigkeit sind im Altbau typisch.

Anpassungsfähige Holzfaser-Innendämmungen lösen diese Prob-
leme technisch sauber und bauphysikalisch sicher. Herkömmliche 
Systeme erfordern meist vollflächiges Verkleben – das bringt zu-
sätzliche Feuchte in die Konstruktion und erhöht das Schimmelri-
siko. Eine trockene Lösung kommt ohne Mörtel oder Kleber aus: 
Die Dämmplatten werden über Nut und Feder verbunden und mit 
speziellen Dübeln befestigt. Eine flexible Unterseite passt sich dem 
Untergrund an und gleicht Unebenheiten bis etwa 20 Millimeter aus.

Wichtig ist die hohlraumfreie Verbindung zur Wand, denn Luft-
schichten zwischen Dämmung und Untergrund führen häufig zu 
Kondensat. Durch die Anpassungsfähigkeit der Platten wird Hinter-
strömung vermieden, während die Konstruktion diffusionsoffen und 
zugleich winddicht bleibt. So sinkt das Risiko von Feuchteschäden 
und Schimmel deutlich. Auch das geringe Gewicht spielt eine Rolle, 
insbesondere bei empfindlichen oder geschwächten Altbauwänden. 
Die Last wird über die Befestigung direkt in den tragenden Unter-
grund abgeleitet, was die Oberfläche entlastet. Mit hoher Rohdichte 
und Dämmstärken von 80 bis 200 Millimetern reduziert die Innen-
dämmung Wärmeverluste und bremst sommerliche Hitze. Gleich-
zeitig sorgt ein gutes Feuchtigkeitsmanagement für ein ausgegli-
chenes und angenehmes Raumklima.� PR Jäger/UdiIN RECO
Foto: UdiDämmsysteme 
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Hier beginnt Ihre Bau-Idee!
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Haus der Pflege, Tettau

Zu allen Veranstaltungen gibt es einen Hol- und Bringdienst. Anmeldung: 09269 9523

Unsere Mitarbeiter haben außer Ihrer Pflegefachkraftausbildung spezielle Zusatzausbildungen durchlaufen. 
Dadurch konnten wir Pflegeprogramme entwickeln, die auf Erkrankungen wie Diabetes, Schlaganfall, 
Demenz, Morbus Alzheimer, Morbus Parkinson, Multiple Sklerose, ALS, Krebs, usw. 
abgestimmt sind. Dabei übernehmen wir in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Haus- und Fachärzt*innen 
künstliche Ernährung, Infusion- und Schmerztherapie, Portversorgungen sowie die Pflege unheilbar Kranker 
und Sterbender bis hin zur Sterbebegleitung und deren Versorgung nach dem Tod. Auf Wunsch kümmern 
wir uns auch zusammen mit dem Bestatter um die Formalitäten nach dem Tod.

Ambulanter Pflegedienst:

Auch in kleinen Orten wie Tettau gibt es Menschen, die einsam sind. Sie haben oft wochenlang keinen persönlichen 
Kontakt zu Anderen. Es drohen die Verschlimmerung der Grunderkrankungen, Demenz und Depressionen. Im Haus der 
Pflege sollen Menschen zusammenkommen, die sonst alleine zuhause wären, um gemeinsam zu singen, zu lachen, zu 
basteln, zu spielen. Oder sich einfach nur zu unterhalten und Spaß zu haben.

Wir möchten, dass Sie in Ihren eigenen 
vier Wänden bleiben können!

Ehemaliges Pfarr- und Gemeindehaus
Pfarrweg 5, 96355 Tettau

Tel: 09269 9523
www.stephanus-dienst.de

Unterstützung im Alltag:
Egal wobei Sie Hilfe benötigen. Ob bei der Reinigung der Wohnung, Waschen der Wäsche, 
Fenster putzen, Einkaufen, Gartenarbeit, Winterdienst, Arzt-, Physiotherapie-, Friseur- 
Verwandten- oder Friedhofsbesuche, unsere Grauen Engel sind für Sie da. Sie helfen 
Ihnen auch bei der Beantragung von Pflegeleistungen und mit sonstigen Dokumenten.

Initiativen gegen Einsamkeit:

Jeden 2. Dienstag im Monat 14:00 Uhr
Dadner Kaffeeklatsch Neuigkeiten, Spaß und Spiel bei 
Kaffee und Kuchen
Nach Absprache
Betreuungstage Halbtags- und Ganztagsbetreuung zur 
Entlastung der pflegenden Angehörigen (ähnlich einer 
Tagespflege)
Nach Ankündigung
Mitmach-Café Treffpunkt für alle, die „unter Leute 
gehen“ möchten. Sonntags 14:00 Uhr.

Wie wäre es denn mit Ehrenamt?
Fast die Hälfte aller Deutschen engagieren sich ehrenamtlich bei der Unterstützung Schwächerer. Auch der Stephanus-Dienst kann die 
Lebenssituation der Betroffenen nur verbessern, wenn er Unterstützung von engagierten Mitbürgern erhält. Sei es als Fahrer beim Hol- und 
Bringdienst, beim Kuchenbacken und Kaffeekochen für die Veranstaltungen, Als Gesellschafter für die, die das Haus nicht mehr verlassen 
können, als Begleiter bei Arztbesuchen, Spaziergängen oder beim Einkaufen usw. Unsere Ehrenamtlichen sind von einem Tag mit wenigen 
Stunden im Monat bis zu mehreren Tagen in der Woche im Einsatz. Ganz nach ihren persönlichen Möglichkeiten. Das beste dabei ist: 
registrierte Ehrenamtliche, die regelmäßig ihre Stundenaufstellungen abgeben, bekommen beim Stephanus-Dienst eine 
Aufwandsentschädigung von 10 € pro Stunde, bis zu einem Höchstbetrag von 3.000 € im Jahr, die nicht versteuert werden müssen. Man tut es 
nicht nur für andere, sondern auch für sich selbst. Anderen zu helfen, schafft einfach nur ein gutes Gefühl. Der Stephanus-Dienst freut sich auf 
Ihre Unterstützung. Wir wissen alle nicht, wie wir alt werden und können glücklich sein, wenn wir dann nicht allein gelassen werden.

Ganzheitliche Rund-um-die-Uhr-Pflege, Haushaltshilfe, 
Beratung, Betreuung und vieles mehr!

In Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit und dem Jobcenter bilden wir vor 
allem Quereinsteiger und Langzeitarbeitslose aus und bringen diese wieder in Arbeit.
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● Kanalreinigung

● TV-Inspektion

● Dichtheitsprüfung

● Kanalordung

● Kanal- und

   Rohrsanierung

● Fräsarbeiten
● Abscheiderentleerung
● Generalinspektion
● Grubenentleerung
● Schlammabfuhr von
   flüssigen Stoffen 
   jeder Art

Seit 1966 Spezialbetrieb rund um den Kanal

      G
     M
   B
  HD. FRICKED. FRICKE

Mörikestraße 1-3 ∙ 96465 Neustadt b. Cob.
Tel.: 09568 89 08 - 0 ∙ Fax: 09568 89 08 - 66

fricke-kanal@t-online.de ∙ www.fricke-kanal.de

Mario u. Sandro Höfner
Sattelpaßstraße 68
96524 Föritztal
OT Neuenbau

• Maurer- u. Betonarbeiten • Innen- u. Außenputzarbeiten • Badsanierung 
• Fliesenlege u. Trockenbauarbeiten • Altbausanierung u. Kellertrockenlegung

• Schornsteinsanierung • Neubauten • Erd- u. P�asterbauarbeiten 
und vieles mehr  

www.hoefner-bau.de
Tel.: 03675 - 42 32 46
Fax: 03675 - 42 32 40
info@hoefner-bau.de

HOFNER
BAU UNTERNEHMEN

Meisterbetrieb
GbRüber          Jahre

Erfahrung !
30

Tel. 03675 - 74 47 13

Jürgen Weisheit
 Meisterbetrieb der Innung

Dorfstraße 30
96524 Föritztal/OT Jagdshof 

Info@weisheit-bautischlerei.de
www.weisheit-bautischlerei.de

 • Holztreppen • Innenausbau • Vordächer   

 • Haus- und Zimmertüren 

 • Holz- und Kunststo�-Fenster

 • Rolläden • Insektenschutz

Stefanie Barth Heike Kirsche-Meyer
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
 
Tel.: 0157 80668356 Tel.: 0175 1168550
s.barth@ h.kirsche@
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberaterinnen vor Ort

www.volksbund.de/sammlung

Gemeinsam für den Frieden.
Danke für Ihre Hilfe!
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